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St. (Batten. Beilage ju Ztr. 43 bet Sd)wei$et jrauen<3ettung. 23. ©îtobec $92.

Ifthgetifleit« ©ebankmt.
2Ber nichts in feinem fQerjen f)Qt,
Sann nicfjts barau« öerfcfjenten,
Sief), meffen îgerj ein leere« 33(att,
2Biçb ftet« bie Sfnbern fränfen.

Brtef&ajïen.
grau çSitta |L in $p. ©djlDätttttte toerbeit Doit ©al=

tnialgeift nicf)t im 3?îinbeften angegriffen. Slnt fctjlimmften
mirb ben ©djroämmett mitgefpielt, tuenn fie beftänbig
ttajj Bleiben. (Sin ©dfiriantnt mufi, luenn er lange feine
2Beic£)keit nnb ©laftigität beibehalten fotf, täglid) an ber
©ontte, ber ßuft ober an fcfjarfer Ofetthtärme rafd) ge=
troefnet Werben. ®a« 23eftreic£)en ber ©dfwämme mit
©eife ober ba§ ßiegenlaffen berfelben in ©eifenmaffer
ift fdjäblid).

grau .Sophie A. itt (iL ^auptfaclje ift unb bleibt
bie ©etoöpnung. 2Benn @ie leine Qeit finben formen, fiel)
bem 3JJäbd)en anleitenb, bcauffid)ttgenb unb torrigirenb
ju Wibmen, fo bleibt Spuen nid)t« Sltibere« übrig, al«
bie ©ntlaffung. ©ine ältere, für ben Qietift gefdfulte
fperfon mirb bie oerantmortungbüolle ©teile beffer au«=
jufüllen .oertttögeti.

<jl. Jl. Jt. gür freunblidje SUlittfieilung beften
Qanl!

grt. g. 3t. in Sil« treueSlbonncntin feit 1882
haben @ie fiirtnahr ein bolle« Slnredjt auf bie Weit=
gehenbfte föeuu^ung „3f)res iölatte«". 3m Uebrigen ptte
e« 3f)tet ©rllärung attd) anber«mie nicht beburft, benn
mir finb einer febett ßeferin, aud) ber jüngften, Don

§er^en gern gefättig. 3f)re Srn9e tourbe gerne aufge=
nommen, aud) foil e« au ber eingef)enbeti Slntmort nicht
feplen. 2Bir entbieten freunblichen ©ruf)!

grau ^t.in j. SBir Werben bie geeigneten girmen
mit 3hrer Slbreffe in SSerbinbung fefcett.

iöerrn g. 3--^. in g. S3efd)affen @ie fief) geriebenen
©aanenfäfe, ber gteht leine gäben unb ift bon borjüg^
liebem ©efehmaef. SBenben ©ie fid) an bie girma ber

fKilcbluranftalt föern, Don Wo @ie bie feinfte Qualität
geliefert erhalten.

gtito $1. in fl. 3um Semen ift e« nie ju fpät unb
ein befriebigenbe« Dtefultat lann immer erreicht werben,
boraubgefeht, e« fei gieifj unb guter SBitte borhattben.
Shrent 20utifd)e wollen wir beften« entgegenlommen.

ülnwiffenbe in ©in Sfattbibai ift ein bureb 5|Srü=

fungfür ein 21tut tauglid) Sefunbener. — Slaret ift ge=
Würjter, mit Sutler Berfiiffier Sßeitt.

g-rau ^(tn. in 3. SîBentt ©te bem Strgte irgenb
etwa« berheitnlidjen, fo ift er bezüglich gutreffenber 33e=

hanblung jeber SSerantworttichfeit enthoben. SBetttt ©ie
bem SJetreffenben nicht 3hr unbebingte«, boHe« SSertrauen
grt fchenten berntögen, fo bergidjten ©ie lieber auf feine
SSeljanblung, al« bah fid) fo weit erniebrigen, ihn
bureb ungenaue uttb unrid)tige Slngaben geffiffentlid) äu
hintergehen.

gran jJJUtta Jl. in ©aponaria ift gleidjbebeutenb
mit ©eifenlraut. $ie Slpothele ober Qroguerie wirb
glitten bas Stöthige befchaffen.

U»roi(fenbe |lluUer. 2Tîtt SBein ober SDlild) ber=

llopfte unb berfüfjte ©ier finb ein angenehme« @tär=
lungämittel. 3w Uebrigen bergeffen ©ie bie §aferfuppe
nicht. ©« barf biefelbe in Heineren Portionen mefirtnat«

im SCage gereicht Werben, ©ine grofee SBohlthat erWeifen
©ie bent lleinen fjSatienten, wenn ©ie ihm- mehrmal« im
Sage ben ganäen Sörper abwafchett. ©benfo bortheithaft
ift e«, wenn bem an« S3ett ©ebannten äWei Seiten pr
Verfügung flehen, fo bah abwech«Iung«Weife ba« eine

unb ba« anbere benupt werben lann. Slnftatt be« Unter=
bette«, ba« beffer befeitigt Wirb, legen ©ie eine 2Botl=
beefe auf bie aKatrape unb barüber ba« Seintuch. ©«
gewährt bie« bem fßatienten bie nöthige SBärme, ohne

ihn p erljipen. Stud) al« Seife empfiehlt fid) eine gute
Weiche Sßollbecfe unb bie geberbedfe nur über bie githe
unb ben Unterleib fo weit al« nothwenbig. grifche, reine
Sluhenluft muh bent ©djlafraum aber immer pftrömen,
auch toenn berfelbe geheigt wirb.

§errn g. 3. in g». Sie Slrbeit ift für unfer Slatt
nicht geeignet. 2Benn 3hnen bamit gebient ift, Wollen
wir biefelbe einem guten gachblatte übermitteln. 9Bir
erwarten barüber ihre 3JHttl)eilungen.

grau ^optyie tÄ. tu IB. SBenben ©ie fidj an ben

betreffenben Äonfttl ober fenben ©ie un« ba« noch man=
gelnbe 3Jtaterial ein, bah wir für ©ie tljätig fein tonnen.
3tt leinent galle laffert ©ie fich auf irgenb welche Ser=

pflid)tungen ein, ehe bie ©adjlage rechtlich tlar gelegt ift.
glMlithÄS^ratttpaat in 3. Sie „grauen=3eitung"

gratulirt herglichft l

3. 15. Ob §err ober Same — mit Sergttügen
Sa« @efd)ted)t ift nebettfächlich, auf bie Qualität al«
fWenfch tomntt'« an.

grl. 3. ^ in % ©oll gerne regiftrirt werben.

A. ®. g. Sanfenb aeeeptirt
©oll mit Sergnügen beforgt werben,

grettnbli^en ©ruh!

»bufdtin, -valbleinen, iWtandieftft ic„ von
JÇr. 2.10 bi« gr. 8.45 per SJteter, berfenbet franto
in beliebiger föteterphl ba« gabrit=Sepot F. Jelmoli
in Zürich. SPtufter untgehenbft. f!99

-fi'S farbige Stiben|ioflfe oon Fr. —. 85 Cts. an
Fr. 15. — per Weier, foraie roeifce unb febroar^e neuefte

res; in einzelnen Sftoben ju loirfltc^en Çabrifpreifen bireft
Wufier franlo.

@eiben|"toffs5abrtHlnion

Adoll* Griedel* & C'^ in Zürich.

[231

|lie 0erb(tnEU|citEii in PamenttlEibErftoffEii
in allen möglichen Birten, farbig unb febroarj, oon Fr. 1. — bis 9.—
per Weier empfehlen in ^racbtâauâroabl. Wufter unb îîerfanbt franlo.
9ieuefie Wobebilbet gratis. [121

Wormann Söhne, Basel.

Probe-Exemplareder
>Schwoizer ^auen-zeitung«

gerne geliefert.
i werden auf Verlangen jederzeit

Siehe unter den Annoncen: „Les Grands
Magasins du Printemps".

Lanolin-Toilettß-Creaffl Lanolin
Rodtos Mittel bei Brandwunden, Schnittwunden,
DEbtoi) IUI tibi Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Restes Mittel zur Conservirung u. Erhaltung einer
DoKLoS lTiltlCl gUten Haut, besonders bei kleinen

Kindern. [332
gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen In den meisten Apotheken und Droguerlen.

Gesucht :

nach Schaffhausen eine treue, fleissige,
einfache Person gesetzten Alters, die
ein kleineres Spezereigeschäft,
selbstständig besorgen kann. Sie muss auch
schon in einem solchen thälig gewesen
sem. Schriftliche Anmeldungen unter
Chiffre B C 755 nimmt die Expedition
dieses Blattes entgegen. [755

Gesucht
per Ende Januar 1893 eine gesunde,
brave Person als Säugamme.

Schriftliche Anmeldungen befördert
die Expedition dieses Blattes. [751

Ein bescheidenes, braves Mädchen
vom Lande, 16 Jahre alt, wünscht

in einer bessern Familie als Stütze der
Hausfrau einzutreten, wo ihm Gelegenheit

geboten würde, sich im Kochen und
den übrigen Hausgeschäften auszubilden.
Familiäre Behandlung Hauptbedingung.
Adresse ertheilt die Expedition dieses
Blattes. [747

Dans un bon magasin de la Suisse fran¬
çaise on prendrait une jeune fille

comme apprentie modiste ou comme
pensionnaire et apprendre le commerce; bon
traitement. Logement et nourriture pour
fr. 35 par mois. S'adresser à Mlle. Niffen-
egger, modes et ganterie, Yverdon. [744

Une famille, habitant une maison avec
jardin dans un bon quartier de

Genève, recevrait chez elle une jeune
fille désirant apprendre le français et
compléter son éducation. Références à
disposition.

S'adresser à Madame Keyser-Weg-
mann, Rosenberg, Enge, Zürich. [710

544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Sciierrer, Kameeihof, St. Gallen.

Tafel-Trauben
5 Kilo Fr. ä. 50 franko,

10 „ 4.80 „
J. Grliezzi,

735] Ostarietta (Tessin).

Kleinkinder - Ausstattungen

Damenbinden, Umstands-Corsets

Artikel fUr Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

Umstandsbinden — Betteinlagen
-=§§>- Discrete Bedienung •<£§>•

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

KROPF p»
I und Ähnliche Driisenaiischwel-
1 langen werden in allen, auch
veralteten Füllen, wo Hülfe über-

I haupt noch möglich ist, sieher ge-
heilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

I Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau)

Schuhwaaren -Ausverkauf.
Der Ausverkauf im Schuhgeschäft zur

Löwenhurg dauert fort. Das Lager ist
noch gut sortirt und bietet die grössten
Vortheile, worauf die geehrten
Hausfrauen speziell aufmerksam macht

Carl Kleeb,
Schuhgeschäft zur Löwenbnrg,

(H906G) st. Grallen. [767

Easior-Iiockerli
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. I

per Paquet, oder in Dessertformat, in be-
liebigemQuantum, versendet franko gegen
Nachnahme.

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei mässigsten Preisen.

(^) Eine kleine Schrift über den (^)

HaaransMü.MtaittpsErpanen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und
billig, versendet [663

J. Engeli, St. Gallen.

Biue im Zimmerdienst und Ser¬
viren gewandte Tochter

sucht Stelle in der französischen Schweiz,

am liebsten in einer Pension, auch zu
Kindern oder in eine kleine Familie, da
sie in allen Handarbeiten, auch im Glätten

geübt ist. Lohn ist Nebensache,
dagegen Gelegenheit, die franz. Sprache
zu erlernen und freundliche Behandlung
Bedingung. Gefl. Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes. [760

Eine 20jährige Tochter vom Lande
wünscht in einem besseren

Privathause das Kochen und die übrigen
Hausgeschäfte zu erlernen. Es wird
nicht auf Lohn, sondern auf gute,
familiäre Behandlung gesehen.

Gefällige Offerten an die „Schweizer
Frauen-Zeitung", St. Gallen. [761

Eine junge, einfache Tochter, deutsch
und französisch sprechend, sacht

Stelle bei einer älteren Dame, zu deren
Pflege und Gesellschaft, oder in eine
gute Familie zu Kindern oder als Stütze
der Hausfrau. Gute Referenzen.

Gef. Offerten unter H K poste restante
Herzogenbuchsee (Kanton Bern). [754

Für eine junge Tochter wird Stelle
gesacht zur Aushülfe im

Serviren, worin dieselbe bereits geübt ist,
vorzugsweise in einem Hotel, wo sie
Gelegenheit hätte, zugleich das Kochen
zu erlernen.

Gefl. Offerten unter Chiffre 757 befördert

die Expedition d. Bl. [757

Als Ladentochter gesucht ein frdl.,
gewandt. Frauenz. zur "selbstst. Besorg,
eines Ladengesch. Angenehme Stelle.
Kenntn. der franz. Sprache u. der fein.
Handarbt, erwünscht. Eintritt bald.
Anmeldung. unt. H 892 G an Haasenstein &
Vogler, St. GaUen. [759

Aue Verdauungskranke [75

können ein Buch, welches durch
beglaubigte Atteste nachweist, dass
selbst hoffnungslos Leidende noch
Heilung finden, kostenlos v. J. J. F.
Popp in Heide (Holstein) beziehen.

T q p"h pnpr Hafer- un(l Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomischeDClUIlUilüI Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig.

5>t. Gallen. Beilage zu Nr. HI der Schweizer Frauen-Zeitung. 23. Oktober s8y2.

Abgerissene Gedanken.
Wer nichts in seinem Herzen hat,
Kann nichts daraus verschenken,
Ach, wessen Herz ein leeres Blatt,
Wgd stets die Andern kränken.

Briefkasten.
Frau Lina M. in Sp. Schwämme werden von

Salmiakgeist nicht im Mindesten angegriffen. Am schlimmsten
wird den Schwämmen mitgespielt, wenn sie beständig
naß bleiben. Ein Schwamm muß, wenn er lange seine
Weichheit und Elastizität beibehalten soll, täglich an der
Sonne, der Luft oder an scharfer Ofenwärme rasch
getrocknet werden. Das Bestreichen der Schwämme mit
Seife oder das Liegenlassen derselben in Seifenwasser
ist schädlich.

Frau Sophie L. in I. Hauptsache ist und bleibt
die Gewöhnung. Wenn Sie keine Zeit finden können, sich
dem Mädchen anleitend, beaufsichtigend und korrigirend
zu widmen, so bleibt Ihnen nichts Anderes übrig, als
die Entlassung. Eine ältere, für den Dienst geschulte
Person wird die verantwortungsvolle Stelle hesser aus-
zufiillen^vermögen.

A. A. A. Für freundliche Mittheilung besten
Dank!

Frl. K. Is. in A.-L. Als treue Abonnentin seit 1882
haben Sie fürwahr ein volles Anrecht auf die
weitgehendste Benutzung „Ihres Blattes". Im Uebrigen hätte
es Ihrer Erklärung auch anderswie nicht bedurft, denn
wir sind einer jeden Leserin, auch der jüngsten, von

Herzen gern gefällig. Ihre Frage wurde gerne
aufgenommen, auch soll es an der eingehenden Antwort nicht
fehlen. Wir entbieten freundlichen Gruß!

Frau K. M.inL. Wir werden die geeigneten Firmen
mit Ihrer Adresse in Verbindung setzen.

Herrn K. Z.-L. in K. Beschaffen Sie sich geriebenen
Saanenkäse, der zieht keine Fäden und ist von vorzüglichem

Geschmack. Wenden Sie sich an die Firma der

Milchkuranstalt Bern, von wo Sie die feinste Qualität
geliefert erhalten.

Krna M. in M. Zum Lernen ist es nie zu spät und
ein befriedigendes Resultat kann immer erreicht werden,
vorausgesetzt, es sei Fleiß und guter Wille vorhanden.
Ihrem Wunsche wollen wir bestens entgegenkommen.

Unwissende in L. Ein Kandidat ist ein durch Prüfung

für ein Amt tauglich Befundener. — Klaret ist
gewürzter, mit Zucker versüßter Wein.

Frau Mm. K in I. Wenn Sie dem Arzte irgend
etwas verheimlichen, so ist er bezüglich zutreffender
Behandlung jeder Verantwortlichkeit enthoben. Wenn Sie
dem Betreffenden nicht Ihr unhedingtes, volles Vertrauen
zu schenken vermögen, so verzichten Sie lieber auf seine

Behandlung, als daß Sie sich so weit erniedrigen, ihn
durch ungenaue und unrichtige Angaben geflissentlich zu
hintergehen.

Frau Mina Z. in M. Saponaria ist gleichbedeutend
mit Seifenkraut. Die Apotheke oder Droguerie wird
Ihnen das Nöthige beschaffen.

Unwissende Mutter. Mit Wein oder Milch ver-
klopfte und versüßte Eier sind ein angenehmes
Stärkungsmittel. Im Uebrigen vergessen Sie die Hafersuppe
nicht. Es darf dieselbe in kleineren Portionen mehrmals

im Tage gereicht werden. Eine große Wohlthat erweisen
Sie deni kleinen Patienten, wenn Sie ihm mehrmals im
Tage den ganzen Körper abwaschen. Ebenso vortheilhaft
ist es, wenn dem ans Bett Gebannten zwei Betten zur
Verfügung stehen, so daß abwechslungsweise das eine

und das andere benutzt werden kann. Anstatt des Unterbettes,

das besser beseitigt wird, legen Sie eine Wolldecke

auf die Matratze und darüber das Leintuch. Es
gewährt dies dem Patienten die nöthige Wärme, ohne

ihn zu erhitzen. Auch als Decke empfiehlt sich eine gute
weiche Wolldecke und die Federdecke nur über die Füße
und den Unterleib so weit als nothwendig. Frische, reine
Außenluft muß dem Schlafraum aber immer zuströmen,
auch wenn derselbe geheizt wird.

Herrn K. I. in K. Die Arbeit ist für unser Blatt
nicht geeignet. Wenn Ihnen damit gedient ist, wollen
wir dieselbe einem guten Fachblatte übermitteln. Wir
erwarten darüber ihre Mittheilungen.

Frau Sophie A. in W. Wenden Sie sich an den

betreffenden Konsul oder senden Sie uns das noch
mangelnde Material ein, daß wir für Sie thätig sein können.

In keinem Falle lassen Sie sich auf irgend welche
Verpflichtungen ein, ehe die Sachlage rechtlich klar gelegt ist.

Glückliches Arautpaar in Z. Die „Frauen-Zeitung"
gratulirt herzlichst!

I. T. B. 13. Ob Herr oder Dame — mit Vergnügen!
Das Geschlecht ist nebensächlich, auf die Qualität als
Mensch kommt's an.

Frl. I. M in F Soll gerne registrirt werden.

S. B. K. Dankend acceptirt!
A. M. W. Soll mit Vergnügen besorgt werden.

Freundlichen Gruß!

BnkSki«, Halbleine», Manchester von
Fr. Ä. Iv bis Fr. 8.45 per Meter, versendet franko
in beliebiger Meterzahl das Fabrik-Depot V I«li»oli
i» Vitriol». Muster umgehendst. s199

-5^ Karbige Keidenstosse „.n r». m». °»
15. — per Meter, sowie weiße und schwarze neueste

^^/^enres; in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt
Muster franko.

Seidenstoff-Fabrik-Union
s231

Die HerWeuhelten in DlmeukleideMen
in allen möglichen Arten, farbig und schwarz, von Vr. 1. — bis 9.—
per Meter empfehlen in Prachtsauswahl. Muster und Versandt franko.
Neueste Modebilder gratis. sl2l

à 'LebweixerErauen-Eeitunx«

gerne geliefert.
< werden auk Verlangen jederzeit

Hiebe unter den Annoncen : „Bes Erand»
Magasins d» printemps".

lâolîv-MMàlll - Iâ(à
koviov Mittel l>ei Brandwunden, Lcknittwundsn,
vvàivîi llllttvi Zetrrundsn, (Zuetsebungen, Durch-

tanken, Wundsein.
kavte« Mittel ^ur Lonservirung u. Erhaltung einer
vvstvs iiitttvl ^àn Baut, besonders bei kleinen

Kindern. (332
gegen Bämorrhoidalleiden.

!u boilstisn In à meist«» ttpott>el<«n uns Nrvguerlsn.

QssriOllI.
naek Lcballbausen eins treue, lleissige,
einkacbe Person gesetzten Alters, die
ein kleineres selbst-
ständig besorgen kann. Lis muss aucb
scbon in einem soleben tkätig gewesen
sein. Lobriktliobs Anmeldungen unter
Blukkre ll (l 755 nimmt die Expedition
dieses Blattes entgegen. s755

Qssuollt
per Ende lanuar 1893 eins gesunde,
brave Person »I« 8!»ug»i»»>«.

Lekriktliebs Anmeldungen befördert

à Expedition dieses Blattes. s751

Olln bescheidenes, braves Miidvbeu
Al vom Bande, 16 labre alt, wünsebt
in einer bessern Kamille als Ltütxv der
llauskrau einzutreten, wo ibm Belegen-
bsit geboten würde, sieb im Kocken und
den übrigen liausgesebäkten auszubilden.
Kamiliäre Behandlung llauptdedingung.
Adresse ertbeilt die Expedition dieses
Blattes. (747

V^tans un bon magasin de la Luisss kran-
-t»-' ^aise on prendrait uns jeune tille
comme apprentie modiste ou comme pen-
sionnaire st apprendre le commerce; bon
traitement. Bogement et nourriture pour
kr. 35 par mois. L'adrssser à Mlle, Billen-
eggsr, modes et ganterie, Vvsrdon. s744

V Vns famille, baditant uns maison avec^ jardin dans un bon guartisr de
Kenève, recevrait cbex elle uns jeune
tille désirant apprendre le français st
compléter son education. Références à
disposition.

L'adrssser à Madame Xexser-Weg»
manu, Bosenberg, Luge, Zürich. s? 16

544j ^k«vl»t« empfeble ais Lps-

Gmenlànà^à
llsrwflnii^Ilkri-er, 8t. tîtillvii.

làlIrMbM
5 Kilo r?, s. s» franko,

10 „ 4.8«
.5. <o» lr«;xxr,

735j t>î^iViiiï«-Wir (Isssin).

Artikel tiir Wöchnerinnen
und dieugeborne (123

Um8tünc>8bincisn — öetteinIäAen

nur âurek vainsn.
Katslogs gratis unä franko. ?o8tvorsan«lt.

II. kruMelm à 8o>»i, Ilinek.

I und btililirlre I>r>>s«»»iiseI»rv«I-
I Iiiiig«» w«r«I«l» à »II«», »««!»
vvr»It«t«n Vàllv», woBülke über-

I baupt nocb möglieb ist, «i«I»«r g«»
I livIIt durcb meine »iiiilxrtrot»
t«»«» Kroz»ti>»itt«I. Benaus Be
Schreibung des Beidens erbittet

î k'r.Sl«r»,Apoth.,8««»gv»(â.argau)

Svdàmii-ààà
Der Ausverkauf im Lcbubgesckäft xur

Böwenburg dauert kort. Bas Eager ist
noch gut sortirt und bietet die grössten
Vortheils, worauf die geehrten Baus-
krauen speciell aufmerksam macht

Oai-1 iciSSk.
Lcbuhgesckakt xur I.«wv»I»»rg,

(B966B) (767

feinste (Zualität, à S«, g« vts. und Pr. I

per paquet, oder in vsssertkormat, in bs-
lisbigsmHuantum, versendet franko gegen
blachuabme.

llonilitorei 9. Zolàser,
924j Marktplatx, Basel.

ON0O0t.äI
in Pafein unä in?ulver

8?kvi«cll„i

^iiriok. ft
Von Kennern bevorzugte Marke.

Barantirt rein bei massigsten preisen.

Line kleine Lcbrikt über den

llM»Mll.MMWWz«
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Brau Lsrollna plsciier,
3 Boulevard ds plainpalais, Beuk. s6

Vl'ociSk'iSn
kür Banien- und lllluderwäsobe, solid und
billig, versendet s663

«I. LuNSli, Lt. Qallen.

"ITIins im und 8vr»
-i—d vire» gewandte Vocbtsr

8uelit Stelle in à insnälllien 8elià,
am liebsten in einer Pension, auch xu
Kindern oder in sine kleine Kamilis, da
sie in allen Bandarbeiten, aueb im (Bat-
ten geübt ist. Bvdn ist Kvbeusaobe, da-
gegen Belegenkeit, die kranx. Sprache
xu erlernen und freundliche Behandlung
Bedingung. Bell. Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes. s760

Veille 26jübrige locbter vom Bande
lli w«n«el»t in einem dessersn ?ri-
vatbause das lioel»«» und die übrigen
Bausgescbäkts xu vrl«rn«u. Ks wird
nicht auf Bobn, sondern auf gute, ka-
miliärs Behandlung gesehen.

Kekällige Offerten an die „Lckweixer
Prauöll-Keitung", Lt. Ballen. s761

I7iinö junge, öintackö Bocbter, deutsch
Hl und kranxösisch sprechend, s»«I»t
8t«II« bei einer älteren Dame, xu deren
Pflege und Besellscbakt, oder in eins
gute Kamille xu Kindern oder als Ltütxe
der Bauskrau. Bute Bekersnxen.

Bek. Otksrtsn unter B X poste restante
Berxogenbnebsee (Kanton Lern). s754

17iür eine junge locbter wird 8t«II«
B Kv«»«I»t xur àsllûlke in» 8«r»
virv», worin dieselbe bereits geübt ist,
vorxugswsiss in einem Botel, wo sie
Bslsgenllöit batte, xugleich dl»s IL««I»«n
,i» vrl««»«».

Bell. Offerten unter Bhikkre 757 bskör-
dsrt die Expedition d. LI. (757

His I.»âv»t»vl»tvi> gesucht ein krdl.,
gewandt. Krauenx. xur 'selbstst. Besorg,
eines Badengescb. Angenehme Ltells.
Ksnntn. der kranx. Lpracbs u. der kein.
Bandarbt, erwünscht. Eintritt bald, à-
Meldung, unt. B 892 B an Ilaasenstein >d

Vogler, 8t. Ballen. (759

à Veràlii^àià fts
Können ein Buch, welches durch
beglaubigte Atteste nachweist, dass
selbst hoffnungslos Beidende noch
Bsilung ünden, kostenlos v. 1.1. E.
?opp in Beide (Holstein) bexiellsn.

^ 5? 5^ <^71 Laker- unä I^eKumiA08vu-?räparatv, kertiKS Huppen in lH, Lrdsivurst, «konomiLàe
XäKrLUPPVU in von 4 Portionen!ZN 15 Lîts. oillseilinscksnà, Aksunch decz(Nkm unà dilliA.
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GR(ESSTE IKODE0Â GAHME

Printemps

Kostenfrei
versenden wir den luustrlrten 5^
Catalog, In deutscher Sprache, g
enthaltend die neuen Modekup- >—•

1er iür die Winter-Saison, aul
(ranKirtes Anfragen an

JULES JALUZOT x C°

PARIS
Muster der grossartigen

Sortimente des Printemps ebenfalls
kostenfrei, um genaue Angabe der
gewünschten Sorten wird gebeten.

S. EDITIONEN NOCH ALLEN WELTTHEILEN.

Bestellungen von 23 Fr. an
portofrei und auf Verlangen auoh
zollfrei mit einem Aufschlag
von 5 •/..

Corresponde« In deutscher Sprache

Eignes tpedltlonshaus In Basel,
St-A Ibananlage, 3

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [24

Neu, gesetzlich geschützt!
Hygieinische

Nacht- und Krankenstühle,
auch als Bidet zu gebrauchen,

praktisches und schönes Zimmermöbel
von Fr. 27. - bis Fr. 78.— [713

Dauien- nnd Herren-Schreibfantenils,
äusserst bequem und solid, von Fr. 17. —
bis Fr. 65. —, sowie Klavierstühle

empfiehlt als passende Geschenke

P. Seheidegger, Sitzmöbelschreinerei
Bickerstr. II, Zürich III b. d. Sihlbrilcke.

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.60 Fr. 7.30 Fr. 0.

Hugo (blau Cheviot) „ 8.26 „9.- „9.76
Versandt franko. fQ

Hermann Scherrer, Haidhof, St. Gallen,

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicker
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca.
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Offene Lehrlingsstelle
für Ostern oder sofort in einem Handelsgeschäft, 3 Jahre Lehrzeit, Kost
und Logis frei. Adresse ertheilt die Expedition dieses Blattes. [750

Ecole normale froebelïenne à Neuchâtel.
Cette école comprend deux années d'études; la seconde année est exclusivement

consacrée aux exercices pratiques.
Cours spécial de langue française aux élèves d'origine étrangère.
Pour renseignements et programmes s'adresser à la soussignée. [758

Antoinette Yuagnat,
(H 1068 N) directrice.

Frl. H. Icely
93 Oberer Rheinqnai — BASEL — Oberer Rheinqnai 93

Abtheilung für Damenschneiderei: sechswöchentlicher und
Vierteljahreskurs. Spezialknrse für Schneiderinnen. Spezialkurse für Knabenschneiderei
nach französischer und deutscher Methode. [619

Abtheilnng für Lingerie: Schnittzeiehneu und Ausarbeiten aller
Wäschegegenstände für Herren, Damen und Kinder. Spezialkurse für Zuschneiden allein.

Ermässigtes Lehrgeld für Schülerinnen beider Abtheilungen. Alles Nähere
durch den Prospekt. Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen. (H 2890 Q)

Vögel und Pel^thiere
werden vom Unterzeichneten sorgfältig, naturgetreu und billig ausgestopft.

Empfehle mich besonders für das Zurichten und Montii-en von
Pelzfellen, Anfertigung von Teppichen, je nach Verlangen
mit ganzen oder halben Köpfen. [736

Hans Butz, Präparator,
Allschwil bei Basel.

Eisenbitter
%nUxMen.

Seit Jahren anerkanntes medicinisehes Eisenpräparat
OTT Linderung nnd Heilang der Blutarmuth und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit, Kurzathmigkeit, Gemüthsverstlmmnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Beconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter nnd Geschlecht höchst zuträglioh.

Aerztlioh vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines LiqueurgläsobeD

voll zu nehmen vor oder naeh den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversahlossen nnd im Dunkeln aufzubewahren.)

ÖSP' [474

m „Iieil Apotheken. — Drei» a Fr.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-

fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & t ie.. Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor werthlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [128

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Jeder Art

Schürzen
für jedes Alter

gi-osse Auswahl,
neue Façons

Ihre Kinder
in rauher Jahreszeit angenehm und nützlich

beschäftigen zu können, dürfte wohl
im Interesse aller Eltern liegen. Familien,
welche sich für meine Fabrikate in
Kinder-Handarbeiten, Froebel-
schen Lehr- nnd Beschüftignngs-
mitteln, belehrenden und unterhaltenden

Gesellschaftsspielen,
Baukasten etc. interessiren, mache ich
speziell auf die Bezüge von

Auswahlsendungen
aufmerksam, welche eine bequeme und
leichte Wahl ermöglichen. Die
Handarbeiten sind durchgängig praktische
Haushaltungs- u. Gebrauchsgegenstände
mit Einrichtung für Kinder-Handarbeit,
welche namentlich zur Weihnachtszeit
als Geschenke passende Verwendung
finden. Frühzeitiger Bezug wegen
späterer Ueberhäufung rathsam. [694

Carl Kaethner, Winterte.
— Silberne Medaille: Weltausstellung Paris 1889. —

i
S mit prima Gummiwalzen

S empfehlen zu billigsten Preisen

{ G. L.Tobler & Co.
5 Zollhausstr. 5. [434 <

St. Gallen.
Für 6 Franken

versenden franko gegen Nachnahme
btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifeil). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

Xostenkrei
vsrssnasn wir äsn liiustrlrlsn^
Lalslog, in aoutsevor 8pr»cns,A
entNallsna als osusa làoàolc»?--
kor kür als ^lni»l--S«U»on, aul
kranMrtss andrsten an

^vl.r8 » e°
r»>tnis

Uuster asr grossartlgen sortl-
lnenls ass l?rlnisinps edenlalls
lcostsnkrsl. vm xenaus ^uxade asr
sswünsedtsn Sorten wlra «evs-
ten.
5, cum»«» x»c» »tl.ca «c>.rr»citc».

sestsllunASN von 25 ?r. an po»».
to/5-si nna an! Verlanxen auon
5ott/îrst mil slvsin äuksoniag
von 5 '/..

Vorrispoiiöiiu I» iliiitseàir Zpraeks

k/A»s» /« 0a»s/,
Sk-></0a/>oo/oAS, S

Lrolàôns IlsàMen:
^VkItau88tsIwiiK àtvsrpeil 1885

?ariL 1889.

onovoi.^.?

suczu^Rv
(8M88L) ^4

kleu, geseiiliok gesvtiiikt!
^AieinÌ8okô

unä kinlàMIe,
aucd aïs Sickst xu gebrauchen,

pradtiscdes unà scdönes /immsrmöbsl
von kr, 27. - dis kr. 78.— ^713

vâmeii- nnà kerreil-8ekreidfàlltMl8,
äusserst beczusm nnà solid, vonkr. 17. —
dis kr. 65. —, sovis IiI»vt«r«ttit>Iv

empksdlt aïs passende Kescdsnde
I». Si«!»v»â«KK«r, Làmôbslsedrsinsrei

Lîlcisà II, «tàài» III d. il. znildnicie.

kvabvnan^üAs:
545) lût Z là 4 à S à
kaxon Itlax lSutziin) II. S. 88 II. Z» II. 8.

KugollàlîlioM) „ 8.88 „8.- „ S. ?8

Ilerwsiill^ckerrvr^Mssiilof, 8t. KsIIeii

Vlsiolisuollt
Ilerrlt><»i»ten, ìz».

pstteiostxlíslt werden «!«!>«?
zx«Ii«Ut àured insine unüdertrok-
ksnsn kissnpillen. Dosis kür ca.
IVoeden kr. 2.—. krîeclr. Sl«r»,
A.potdeksr, (Itargau). ^244

vksns I.ài'linsssstklìk
kür Dstsrn oàer sokort ti» ll»oS«I»A«s«I»àtt, 3 ladre kskrxsit, 6»st
nnà Dogis krei. Adresse erldeili àis kxpsàition àissss Dlattes. ^756

üeols normals kroedslismis à làààl.
Lette école comprend àsnx années à'etuàss; la seconàs annee est exclusive-

insnt consacres aux exercices pratiques.
Lours special àe langue kran^aiss aux élèves d'origine étrangers.
?our renseignements et programmes s'adresser à la soussignée. s758

(R 1668 I?) àirsctries.

^rl. S. lOSlz^
SS Oberer kdelllMi — L ^ 8 H1^ — Oberer kdeinMei 83

^dtl>«1ìuii>î Lit? V»n»«iiselii>vt<lervl: ssckswöcdsntlicdsr unà Viertel-
îjadrsslrurs. 8pe2ialdurse kUr 8vdnelàeràsn. Hpvàldnrse kilr lknadvnscdiieidvrei
nacd kranxösiscker unà àsutscder Nstdoàe. ^619

Aktl>«il»ngi t itr l tn^vrtv: 8cduitt/v!cdukn unà Ausarbeiten aller tVàscds-
gegsnstânàe kür ttsrrsn, Damen unà Kinder. 8pe/.ialdurse kür /usvduelàen allein.

Lrmässigtes Dedrgslà kür Lcdülsrinnsn deiàer 4dtdeilungsn. 4lles Hadere
àured àsn Drospàt. Der Eintritt dann xu Isàsr Tlsit srkolgsn. (D 2896 0)

VöZel unä ^sláisre
vvsràsn vom Dnterxsiednsten sorgkältig, naturgetreu unà dillig ausgestopft.

dmpksdls mied besonders kür àas t « i> unà >l <»i> > îi « l> von
tV II< r», ViitV i I v <»i» I « le nacd Verlangen

mit ganxsn oàer dalben Käpksn. ^736

^>ans Lut?, ?iÂMi'ài',
^IlSlZkwil bei Lîissl.

Lissiìditìei'
Intertaken.

ksll> ^àrsn ansrkannliss insâloinisodss ülssnxrtlxarat
»nr Iiinâsrnnx nnâ lllailanx àsr vlatarwatà nnà âsr nnî
ldr ensaininsilllànêsnâsn I-giasn, vis: Lleicàâllclit, allgemà»
Seàvlcd«, MiUgkeit, üsrrliloxkea, dlassss àssellea, Zlâogsl ao
ávx«tlt,Liir2»tI>Mixksit, vemlltlisverstlmmlliix. ^.usAsüsialmstss
LttlrknnxsmittsI im Staàlrun àsr Lsooilvaissosiis n»a dsi
îZsiodsn von ^lterssrlivliods. vntsr«iànnz dsi I-nkt- nnâ
Laâsknrsn. Isàsrn aitsr nnà Sosvdlsolit dôâst snliràxliol».

^.srstUoà vislkaod vsrorànst nnà destsns smxkoàlsn.

kedrauàiìNâSlliiA
2vsi- dis àrsiinal àss Laxss à klàss ll^nsnrelàsodo»

voll LN nolunsn vor oàor navd àsn làadlssitsn, 1s naodàvin
man idn bsoosr vsrtràgtz dir Xinàsr dalks Dosis.

<V?od1vsr»od1os»sn nnà à Dnnksln anL-ndovadron.)

ft74

73 OsntiiiiSs
dankt man in kast allen Vpotdedsn, Drogusrien unà ?ar-

kümsris-Dssedäktsn 1 Ltüed:

keiìgmann'8 l.ilienmîlek-8kiie
von lit r>r«»ni>i> »V <i».. unà Vitriol».

Ds ist àis beste Lsiks kür warten, ss.rnrnstvrsiodsn unà
lzlsnâsnàvrsisssii ülsint, ebenso gegen Sommersprossen unà
allen àrten llautunreinigkeltsn. Nan düts sied vor vsrtdlossn
lllaedadmungen unà verlange stets àis Lsiks mit der Lckutü-
mards: ^vsi Dsrgmännsr. ^128

(Ledut^msrds) (Ledutxmarde)

à àkt

Lelill^en
kür ikàîi lUtvr

Ikrs kinà
in raudsr ladrssxeit angsnsdm unà implied

desekäktigsn xu dünnen, dürfte vvodl
im Interesse aller Lltsrn liegen. Vamidsn,
velcds sicd kür meine Vadridate inliiixikroekel-«vlivii » ii <1

intttel«, dsledrsnàsn und unterdaltsn-
den Ii»»-

etc. intsressirsn, maede ick
speciell auk die Lsxügö von

àswsiiissndllNASN
aukmerdsam, vslcds eins bequeme und
lsicdts tVakl srmögliedsn. Die Hand-
arbeiten sind durchgängig pradtiscks
Dausdaltungs- u. Lisdraucdsgsgsnständs
mit Linrioktung kür Xinàsr-ttanàarbsit,
velcds namsntliek ?ur tVsidnacdts2sit
als Kescdsnds passende Verwendung
linden. Vrüdxeitigsr Dsxug wegen
späterer lleberdäukung ratdsam. ^694

Url Xkletbuer, Uintertdiir.
---- Sildslne Hàillv: I8s>isussìs>!lii>g Islis I88S.

z
z mît primâ kvmmjvàlîeil
2 empksdlen 2U billigsten kreisen

t K. I.-Iodlei' à lîo.
5 AllUIlâà. 1434«

î?4 k < M îì l l «; rr.

?ür 6 kranken
versenden krando gegen l^acdnakme

btto. b!o. S. IoiIette-àdW-8eiksil
(ca. 66—76 leicdt bsscdâàigte Ltücde
der feinsten loilstts-Lsiken). ^163

Rsr^rns-nn â? Lîo., IViedidon-^ürick.
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Fleisch-Extract Condens. Bouillon Fleisch-Pepton
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen ; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Gehalt einen kräftigen Geschmack.

bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

General-Yertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cie., Basel.

ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur
raschen Bereitung guter Fleischbrühe zu

empfehlen. 9 [260

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Knapp-Malz-Kaffee
mit Aroma und Geschmack des

echten Bohnenkaffee
ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,
ausserdem im Gebrauch der billigste.

Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originaipacheten mit
nebenstehender Schutzmarke.

60 Cts. 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. '/s Pfd.-Packet,
15 Cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.

Zu beziehen durcb die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Yertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Die amerikanische Ofenfabrik
Paul Heissmann in Nürnberg

empfiehlt ihre bekannten runden und
viereckigen permanent brennenden Circn-
lationsi'iillöt'en in einfachster bis
elegantester Ausstattung, sowie Zimmer- und
Salonöfen mit feiner Kaclielnmhiil-
lung in beliebiger Farbe. — Stets
gleichmässige Wärme. Kein Erglühen der
Eisentheile. Bodenwärmeabgabe. — Diese
Oefen sind infolge ihrer neuesten paten-
tirten einfachen und sichern Regulirungs-
vorrichtung von keinem Ofen amerikanischen
Systems an Leistungsfähigkeit übertroffen
worden. [756

Engros-Lager
bei tinserm General - Vertreter

J, Debrunner-Hochreutiner,
Eisenhandlung,

ST. GALLEN.

Grosses Lager in Bügelöfen.

Für Häkelarbeiten
sind Drahtgestelle vorräthig in schöner Auswahl bei

C. Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwaarenfabrik
762] Brühlgasse - St. Gallen - Kugelgasse.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltau88tellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmasehirten-Fabrik
in Rtiti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk ZUrich:
Hermann Gramann,

lleehaaiker, Münsterhof20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich (in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten wie bei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

Tapisserie-Broderie-Manufacture.
Vorgez. angef. Artikel in Leinen und Filz; fertige und angefangene

Handarbeiten in Tuch, Plüsch u. s. f., stylgerecht und billigst. Straniinstickereien,
Reise-, PortefeuiUe- und Galauterieartikel zur Stickerei vorgezeichnet. Stickstoffe

und Stickmaterialien.
Smyrna— und Persoi--rI'«-|>|>i<-li-Iüit>i-il<:i(ioii: Prima

Material. Versandt mit Gratisarbeitsanleitung zur Selbstanfertigung von
Teppichen in jeder Grösse, Vorlagen, Kissen, Fussbänkchen u. s. f. Leichte, interessante

Handarbeit nach bewährten Methoden.
HsviwlstioTtei-ei für Ausstattungen, Wäsche (Monogramm), Confection,

Meubles und Decorationen in correcter, soignirter Ausführung billigst. Vorzeichnungen

auf Stoffe. Reelle Bedienung. [703
Dicssenhofen. Babette Xisling-,

p — 1 —
î Universal-Frauenbinde
± + Patent 4217 ("Waschbare Monatsbinde) + Patent 4217. I
(Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht I
_ ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen _î

t in Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt. X

I Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten. [449 I
Rorschach. E. Christinger-Beer.

soH_ur?. Apotheker Senckenbergs

Migräne-Pastillen
(kein Geheimmittel) bestehend aus Antipyrin. Rhabarbar.
Calmus, Chinarinde. — Viel wirksamer als pures
Antipyrin. — Jede Migräne, Kopfschmerz und Neuralgie wird
nach Genuss von 8—5 Pastillen schnell und dauernd
beseitigt.— Preis Frs. 1.90 mit Gebrauchsanweisung ; zu haben

nur in Apotheken. — Genernldépôt f. d Schweiz: P. Hartmann, A pot Ii. Steck born.

Depots: Glarns, Apoth. J. Greiner; Chnr, Apoth. J. Lohr
Löwen-Apotheke ; Sckaffhausen, Apoth. Goetzel-Albers.

Rorschach, Engel- und
(H 7926 X)

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco — [830

J. B. Nef (vormals Nef & Banmann), Herisau.

Schweizer Frauen-Zeikung Blätter Mr den häuslichen Kreis

flei8ek Extract Konclsn8. kouillon flei8ck septan
àient 2ur Verbesserung von Luppen, Saucen unà
Kemüssn; gibt allen Speisen àurek seinen koken

Dekalt einen kräftigen kssckmaek.

bestes Ilakrungs- unà Stärkungsmittel kür Dssunàs
unà kranke. In Hospitälern singskükrt, von ersten

^sr^tsn empkoklsn.

0eneru!-Veitletvi' kür äie 8tilvvvi/ : llvIliliAer â (ie., Lasel.

ist ^ Skier praktiscksn unà sparsamen Hausfrau 2ur
rascken Dsrsitung guter klsisckbrüks ?u

empkeklsn. .» 1269

I'uteiit

Ksîknvïnv^'s

lîiiG'U^ûà
mit àrom» «»à ^vsvdmsvli à«s

«odt«» N»i»i»«li»Iî»ik««
>8i lier beste, woklsvkmeolienclste uncj

gesllnàte kattee lusat?,
»»«»«räsi» Im <>«I»r»u<I> «lec dilllx«t«.

pîsiinsr> IVIsl^-Ksktss ist sin von-
TÜglislnss Qstk^snl: dssoiacZsns kör-

D'r-sosrr, Kjnâsn, Slutsr'nns,
dlsi'vsnlsiâsncts sts.

HauxtlssoliS riotitiAS

àis Körner maklsn unà mincissions
S Minuten kodion,

tVtrâ ni««»»!!» loss vsrkuukt, son-
äsen nur In 0rigii>»Ip»«!livtvii mit
nslzsnskolrsnàsr Lokut^munks.

«« «lt». 1 ?kà.-?ackst, »S «t«. '/- Dkà.-packst,
IS tlt». Drode-Dacket à ca. 199 gr.

Au îmià àà âik colouiulvuareu- uuâ oroßueu-gällälllllßkll.

Ilstkrsinsr's I^IsI^-Xsftss-k'sbrikSn
Ssrlin — MvdieNKN — Wien

2iirick. 1224

Kevmì-Vàtei". llerr Mà SedveiAer in MM.

vie «Mnlîàà likMkàilî
?a.ul Iî.sÌL8ms.nn in ^àdsrZ

smpüsklt ikre bekannten runàsn unà vier-
eckigen permanent brennenàen <>«««-
Ii»tl«»»xtnllötsn in einkackster bis sie-
gantestsr Ausstattung, sowie Zimmer- unà
Salonöfen mit teiiiec Kuc lcc lumliili»
limg in k«U«dig«r ti»ri»« Stets
gleickmässigs Wärms. kein krglüksn àsr
kissntksils. Doàsnwârmsadgads. — Diese
Deksn sinà infolge ibrsr neuesten patsn-
tirten einkacbsu unà siebsrn ksgulirungs-
vorriebtung von keinem Oken amerikaniseksn
Systems an Deistungskäkigksit üdertrolksn
vvoràen. ^75K

1 WriliiM-IIälltiiiM,
LmànàiiZ,

S?.

(Grosses à LiiNsIöksn.

Hâ^Slai'dSitSii
sinà I»?»Iitg««tvU« vorrätbig in sckönsr Vusvvalil bei

<1. > kvlâuiler-, 8ieb- Mil viàlltlVilâieàdrili
762^ Driiklgasse » 8t. D!»IIei> - Kugelgasse.

vik Mk Và-Minà8lîliink
iriit VSDiàsI-1'rsnspODtÌDVOI'I'icZtltUNg.

Vsrtrstsr
kur àis Ostsâwsis

lknik üiirioli) :

wsltausstsllung
?uris 1S3Z

Klolàeue Neàaille.

0isdöed8terr«ivllbursu

iuMielmuiißkil!

Intornstionaio Kussteilung
f-iisi» à« l'làztne, ?sriz I8SV.

kkrenàiplom.

t. ksdzsinêii,

in «tìtt
^joxi°iei' Vertreter

fUrà8taUtu. ct. ösiirk?Urick:
Hemsiin KfZiimii,

llkekklliter. lliiuàdvlâli, üiinoli.

Die ' untsrsckeiàet sicb in ibren Drunàûgen ganx von àen
übrigen, im Dsbraucb vorkommsnàsn Ilàbmascbinsn unà vereinigt in àsr
vollkommensten tVsiss in sick kralt, Kinkaekbvit, sowie Dauerbaktigkeit
mit aussergswöbnlicber Leistung bei versebieâenartigster Vsrwenàung. Das
verticale Iransportir-L^stem àsr Davis-Iläbmascbins sickert unbeàingts De-
nauigksit àsr kunktion bel âeu stärkst«» n ie bei «leu leiebtesteu Ltolken,
woàurcb Dsgelmässigksit, Lcbönkeit unà Loliàitât àsr Nàkts srrsickt wirà,
unà in kolge àssssn sick àisss Nasekins fûr^eâe lkrt vou öeruk signet. — Dis-
selbe ist ebenso Isickt ?u erlernen wie ^u gsbraucksn. ^45

IapÌ886rÌ6-Li'0â6t'i6-MAiiukaetui'6.
Vorgoü. angsk. Artikel in Deinen unà K!I/; fertige unà angefangene llanà-

arbeiten in l'ucii, Dlüscb u. s. f., stylgsreckt unà billigst. Ltraininstickereien,
iieisv-, Dvrtefeuiliv- unà Klalauterieartikel xor Stickerei vorge^sicknet. Stick-
stelle unà Stiekiuaterialieu.

S»»i>>> l »>:l- iiixi -I«I»^»i<I>-l!>i»iiItî,ii<>ii: Drima
Material. Vsrsanàt mit Dratisarbsitsanlsitung 2ur Sslbstanksrtigung von Dsp-
picken in secier Drösse, Vorlagen, Kissen, kussbänkcksn u. s. k. Dsickte, interss-
sants Danàardeit naek bsvväkrtsn ltlstkoàen.

kür Ausstattungen, Vkäseke (îtlonogramm), Danksctian,
Neublvs unà Dseorationsn in eorrsctsr, soignirtsr lkuskükrung billigst. Vor^sick-
nungsn auk Stokke. Dsslle Deàiennng.

I>i<-»^<i>>><»t«ii. i îîlix i > t< i>il i>>^

^ i

î Hllivvl'sal-k'Dausndiliàv :
4217 fWagcNpars ktOnatsktnâst »ä» 4217

I kündige Linàs àisssr àt, àis selbst bei ^jakrslangsm Dsdrauek nicbt I^ ersetzt wsràsn muss. Sollte in keinem VVäsckesckrank ksklen. ^u verlangen
t in tVkisswaarengesokäktsn. tVo nickt srkältliek, erfolgt àirekter Vsrsanàt. tI Drsislisten, Prospekte etc. Tu Diensten. ^449 I
» Rorsvliavli. D. (ikristinKer Leer. »

^vsvr^. ^.paààsi- 8eiivk.eiidei'K8

UiAi'äne-?astiI1öil
86iìisì.— ?rSÎ8 li'i ». 1.90 init OvìirnneliSDiivvsisizrìfii; ?u lisbsn

NUN in kpottisksn. — (Ttsuei-lllàê^ôt. 1. <1 ttartmnnn, ^teckbvro.

Depots: klarus, ^potd. kreiner; (^tlnr, ^pottl. I^olir
Dövvsn-^potkeke; 8eìiâtt'Ilau86li, spoilt, (lioetxel .Elders.

Hors

VorliLiiiNsloktS
sigonos unà onglisokos Fabrikat, orômo unà wsiss, in grösster àswakl,
liefert billigst àas kZiàssux-Ossckâlt von — Mustsr kranco — 1839

-I. L. llsk (vomuls M K kulllllällu), Hsrisau.



©rfihteifer 3frauBtt-JBtïung — Blätter für hen lîâitalirfjrn ïtrete

Sdiw» Mue- und HalMraiier-Me far Herbst and Winter.

Cachemires — Merinos — Cheviots
Reichhaltigste Muster-Assortimente umgehend» franco.

Velours —
Nur in reiner Wolle, doppeltbreit, von Fr. 1. 05 per Meter bis zu den feinsten Geweben und Croissuren.

Farbige, weisse, crème und elfenbeinfarbene, reinwollene Damenkleiderstoffe
glatt, damassirt und mit Seide durchwirkt, zu Ball-, Hochzeit«- und Gesellschafts-Costttmen.

Meterweise zu Fabrikpreisen. Ueberrasehend schöne Auswahl.

AteliersUm Hause.
Anfertigung nach Maass von elegan¬

ten Costumes und Mänteln.

Kostenberechnung auf Wunsch.

Muster umgehends franco.
Erstes schweizerisches Stoff-Versandt-Haus

Oettinger & Co., CentrallioC Zürich.
(Diplomirt 1883.)

Die Restbestände der bedruckten
waschächten Baumwollstoffe liquidiren
wir zu 35, 45, 55 und 05 Cts. per Meter,
wirklicher Werth 65 Cts. bis Fr. 1. 35.

Muster umgehends. [602

Ausgezeichnetes natürliches Heilmittel
gegen

Cholerine, Durchfall, Magenbeschwerden
wirken die von Aerzten und Chemikern empfohlenen und geprüften, absolut reinen

Moser sehen
Heidelbeerweine und Heidelbeerwasser.

Zu beziehen in beliebigen Quantitäten direkt vom Fabrikanten F. Moser
in Herbllgeu bei Kiesen oder durch dessen Depots:

Preis-Conrant auf Verlangen gratis. [683

P Der äehte
tlSENCOGNAC UOLLIEZ

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ist ärztlich empfohlen gegen:

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Ächwere Verdauung

Schutzmarke.

Schutzmarke.

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
and Zähne nicht angreifen 1.

An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur ächt
in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der 2 Palmen. Fälschungen

man zurück. Depots:
IL150] In allen Apotheken und Droguerien.

ggtgfrgftg Versandt für die ganze Schweiz en gros und en detail

1 Danerhaft! - LiUOlenm 1111(1 K()I'k - Staubfrei!

K
CÖ

Es

S
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0
0
ö
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M
u
0
«
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C3
43
F-I
cap
CO
CO
eö
Es

Nur echt englische, beste Waare, erste Marke.
Fabriklager über 100 der eouran testen und neuesten Muster!

Korkteppich,warm u. schalldämpfend, 6 mm. dick, 183 cm. breit, Fr. 13.50
Extra la Ia IIa ma iya V»

Breite 183 cm. Fr. 12. — 10. - 8.- 6. 50 4. 50 3. 75
Linoleum: „ 274 „ „ - 15 - 12. - - - -

„ 366 „ „ - 20.- - - - -
Abgepasste Vorlagen und Milieux:

Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 cm.
Ia Qual. Fr. 1.50 — Fr.4.— Fr.4.50 Fr. 5.50 —

IIa n _ Fr. 1.90 — — 3.75 Fr. 5.—
Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.

Ia Qual.

s
CO
»-s

Fr. 27.— Fr. 35.— Fr. 40. — Fr. 45. — Fr. 80.— 7
Linoleum-Läufer für Corridors und Treppen: Pt

Breiten: 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm. O
Ia Qual. Fr. 2.75 Fr. 3.— Fr. 4.25 Fr. 5.25 per laufenden Meter m
II. „ „ 1.80 „ 2.25 „ 3.- - „ „ „ r*

III. „ „ 1.50 „ 2.- „ 2.50 - „ „ „ |

Linoleum, Reviver und Linoleum-Cement, per Büchse Fr. 1.90, s
liefern ab Fabriklager; Versandt für «lie ganze Schweiz. cg.

Meyer-Müller & Aeschlimann, ^
unterm Hotel Bellevue, Zürich. SR

NB. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u. s. w. jR
angebotenen Waare zu verwechseln. [697 MC

Linoleum- Bodenbelag. £?£££

Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun,1866 1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [146
Ziceischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf. Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum,
Zweischläf. Unterbetten, 6 »

Einschläfige Deckbetten, 6 »

Einschläf.Hauptkissen, 2l/sPfd.
Ohrenkissen, 1 '/a »

Einschläfige Flaümdüvet, 3 » » »

Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum
Kindsdeckbettli, 2 » »

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Fiat

8
19
18

7
5

31
22

9
6

m, pfundweise à 5 Fr.

120 > » 60 > >

190 > » 135 > >

180 > » 120 > >

100 > » 60 > >

60 » » 60 > >

180 » » 150 > >

152 > » 120 > >

120 > » 100 » >

90 > » 75 > »

Dr. med. Hümmels Hämatogen.
In Hundorten von Gutachten sprechen sich hervorragende

Aerzte mit höchster Anerkennung über den Werth von Dr. med.
Hommel's Hämatogen für die Ernährung der Kinder
aus. Ein kleiner Zusatz dieses mächtigen, knochen- und
blutbildenden Mittels zur Milch oder zum Kindermehl der Säuglinge

(grössern Kindern wird es unverdünnt gegeben) fördert
das Wachsthum in energischer Weise, hebt die Verdauung,
erleichtert die Zahnbildung und beseitigt Knochen- und
Drüsenerkrankungen, sowie trockene und nässende Hautausschläge.

Besonders wichtig ist der Gehrauch desselben auch für
rasch wachsende Knaben und Mädchen, welche in ihrer
Entwicklungsperiode gesundheitliche Störungen befürchten lassen.

Depots in allen Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3. 25.
Prospekte mit nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
Nach Orten ohne Niederlage direkter Versandt. [678

Nicolay & Comp., pharmac. Laboratorium.

* «*>.

Anton Frick
Schuhwaarenhandlung

St.Jakobstr. 2 — St.Gallen — beim „Pf&nen"

Spezialität in Schuhwaaren.
Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Kriippel-Füsse.
GypsmodeUe werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten uach jedem Fusse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. —Vorherige Preisberechnung
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

Fetten, alten, durchaus trockenen

—= A 1 p l£. äse =—
sorgfältig gereinigt und fein geraspelt, als empfehlenswerther Zusatz zu Suppen,
Maccaroni, Risotto etc., offerirt die

MilchkurhAnstalt in Bern
in Paketen von 100 und 200 Gr. — 4 Musterpakete à Fr. 1. 65 Cts. franko gegen
Nachnahme. [753

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter für den häuslichen Kreis

MM!« M lâNMM R liîM M Mer.
Lsàmà — Ilierinoz — iîkevià

Rviàti!ìItÌK8tv Uuster-^ssorìiments nmKelieilâs kranco.
Velours — '

àr in reiner Wolle, cloppeltbrsit, von I>i». I. OS pvr Slvtvr dis su clen feinsten Lswsben un6 Lroissuren.

?arkÎAS. W6ÎS8S, Orêms ìirlâ SlksudSintardsiiS, l'sirlxvollsrls IZamsri^lSiâSi'sìokkS
»ixl «>»t !S«t«ìv Iloà-vtt»» «>xl <^»>«ells>>x»tts-<>»st>i»>e».

iVIstSOwsiss k^àlàpOSÎssri. ->^x>^ch^.Aooo« I^SdsOOÂSLàsricl. sàôris /kuswslDl.

ìt«>lî<isî»» I>»»se.
itnkertizunZ nseb klasss von sleZsn-

ten Lostumss uncl klsnteìn.

Bostenbsrsebnunx suk Wunseb.

^r8ik8 8ekwei?ei'i8vke8 Ltoff-Veraanlit-ffaua

OettiiiZLi' â (!«., LàìU àiell.
(viplomii-ì 1383.)

Ois Bestbsslsnàs àer bsàruekten
vvsseksektsn Bsumwollstokks lissuiciiren
wir su 35, 45, 55 uncl?5 Lis. per Vlstsr,
wirkliebsr Wertb 65 Lis. dis Or. 1. 35.

Vlustsr umgsbsnàs.
s602

à^^eiàktes uMriiedes Heilmittel
xezen

Kkoleriiie. vmkkll, lìlsgeiililllîlimi'llei«
wirken clis von ilerstsn uncl Lbemiksrn sinpkodlsnsn uncl geprüften, sbsolui reinen

I^ossr SOllSH
^eilielbeei'Wkink uncl I-ieillsIbevi'wa88ki'.

2u bssieben in beliebigen (Zusntitstsn àirekt vom Osbriksntsn lO.
in bei Biesen oàer clurcd «lessen Depots.

I'reis-t«nr»»t »ut V«rI»iiK«n ^683

?7 Oei' âelile

IIIS^cî0KI?^v U0I.I.IL2
svii 18 fahren üss anerkannt beste ^isenprâparat

»< em/i/o/lien A«?en.'

Lleivdsuvdt
Llàrmut

àpetitlosiKkeit
ÄaK«nI^räivpkv

UiZräne
Xervcnsclìwâàe
SvtilaktosiAkeit

avà^vere V«ràunnK

Scdutsmàrke.

SedutBvaarke.

s

àsKe^eivtmetes
gtâàunKSmitìel

^llsn àurebsebwsrs^rbeit,
üdermüssixes Lebwitssn,

Ttussedweikunxen etc.
Leiâenàen vmpkoblen.

I-eicdi veràlick
Mà Xâbne llicdì aagreifea Z.

»> ^n allen Welt- unà intern-clionsìen Ausstellungen pràmiirt. Bur àckt
in OIscons ru Or. 2.S0 unà S.— mittler «srke àer S O-àsn Oàìsebungen

man zurvclc. '

U.150^ In nllsn ^.xxDììisksn nnâ vi-osusrlsn.

ZDMMM Verssnllt ilir llie gsn^e 8ewei! en gros unil en llèiail!

D v«Alt! - liWltzW Ilixl - Stàil
«
«i

L
s
<v

o
S

r
5-l

0

1

r«

S-

kilulî evtii Kngli8vke, bv8te Waare, erate IVlarke.
Os.di'iltlg.Z'si' üksr ILL àsr <zoui-s.ntsstsn unà neuesten Nuster!

I^erl<îkppiell,ucg.rm u. sckullàâmxkenà, 6mm.àied, 183 em.breit, Or. 13.5L
Oxtru I» l» II» III» IV» V»

Breite 183 em. Or. 12. — 10.- 8.— 6.50 4.50 3.75
I.inoleum: „ 274 „ „ - 15 - 12. ^ ^ ^

366 „ „ - 20.- - - - -
Kbgepa88te Vorlagen unc! IVIilieux:

Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 em.
I» HusI. Or. 1.50 — Or.4.— Or.4.50 Or. 5.50 —

II» „ — Or. 1.90 — — „ 3.75 Or. 5.—
Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 em.

I» Hunl.

«
52
er»
»-s

?r. 27.— k-r.35.— ?r. 40. — k'r. 45. — ^r.80.— ^
I.inoleum-I.âufer für eorriciora unü Ireppen: ^

Breiten: 60 em. 70 em. 90 em. 110 em. 2
I» Hunl. Or. 2.75 Or. 3.— Or. 4.25 Or. 5.25 per Isukenclsn Ulster ^II- „ „ 180 „ 2.25 „ 3.- - „ „ „ ^

III- „ „ 150 2.- „ 2.50 - „ „ j

t.inoleum, keviver unü f.inoleum-8ement, per kllàe fr. 1.3l>, ^
liefern nb ?»I»rUlI»x«r z V<>i »>»ixlt ttir <li<> Sol»««!-. ^

Ne^er-Mller â ^eseklimann, ^
unterm Hotel Lollsvuo, /ürioii. M

HR. Wir bitten, unsers Linoleums niebt mit àer in Lueurs u. s. V. zDH

nnAsbotsnsn Wnurs ^u vervvsebseln. ^397 Zàk

làoàm- kollendel-g. WtzgUM

Krö88tö8 kettwaarmisAsr clsr 8clilvei?
^s. B'. TvcrsBIsir, 'ODun.1866 1866

Vsrssnàe krunko àurcb àie Znn^s Lebvsis ßexsn Oostns.ekng.bms: s146

^!ee,'sckfä'/?Le Dect-bette«, mit bester Osssunx unà 7 Okunà sskr keinem Bslbllsum,
stsubkrsi unà xut Zereinigt, beste Lorts, 180 em Isnx, 150 em breit, Or. 22

^îoâc/îk«/.//a!ipikàen, 3 Okà. Bsldbsum,
^îrefsclî/n/. 55ite?'bette», 6 »

iN'»sc/â'/îLe Deckbetten, 6 »

//clup<k/«.;cn, 2^/sOkà.
Obrenkàe», 1 '/s »

ânzcbkck/ÌAe OVakmckiì'veê, 3 » » »

Xààckeckbetttt, 3 » Bsldklsum
/D'ncisckeckbetttt, 2 » >

5ekr Aîcler pkunàveise à Or. 2.20, bocb/e/»e?' Oka?

8
19
18

7
5

31
22

9
6

m, pkunàvsiss à 5 Or.

120 60 » »

190 » 135 » »

180 » 120 » »

100 » 60 » »

60 » 60 » »

180 » 150 » »

152 » 120 » »

120 » 100 » »

90 » 75 » »

Dr. mec!. Hommel'8 flâmatogen.
In Hunà'ton von dutaellton sproodon àli tìorvorrnAenào

^or/to mit ltöelister ^nàsnnunK üdor àon Worth von Or. moà.
Hommol's Hâmntoson kür âis LrrtâûrurtN âsr ûinâsr
NU8. Ilin ltloinor ^U8à àiesos mächtigen, knocken» unà blut-
billienklen IVIittelg ?nr Mlà oàor xum Kinàsrmokl àor 8ànA-
linZo (Zrös8orn Xinàorn tvirà 08 unvoràûnnt ßoKoben) forciert
lias Wackstkum in energischer Weise, hebt àie Verciauung,
erleichtert llie ?aknbiil!ung unli beseitigt linocben- unci llrüsen-
erkranilungön, sovis troekono unà nàssonào itautausschlàge.

Losonàors wichtig ist àor dobrnuek àossolbon nueb tür
rnsob tvnohsonào Knubc^n unà Nâàebon, tvoloko in ibror Ilnt-
tviekIunAsporioào Kosunàhoitlicho LtörunKon dofürebtsn lasson.

vopôts in allen ^potbokon. ?rois por ^Insebo ?r. 3. 25.
?rospàts mit nur ärztlichen dutuekton Zrntis unà kranko.
Mob drton oitno hlioàorluKo àiràtor Vsrsnnàt. ^678

I^iools.zr' Oomp., xlmrmne. Icndoratorium.

» s» I»

^illìori li'rià
Zoll iiliws.aOsnIiÂiiàliiiiZ'

8t.àl>stt. 2 — 8i.Oa!Isn — bà Mm"
8pe?ialität in 8ckukwaaren.
àksrtigunZ von 8vknbuerk kür kranke

unà Rrlippvl-Oüssv.
U^- LxpsnioâvUv vvsràsn nsck àem Drizinsl

sdgsnommsn, vsnn Asvünsebt im Bsuse àss Le-
trekksnàsn, sued susvsrts, unà Zsnûzt bis?u Be-
nsebriebtizunA àureb eine Oostksrts. — àksrti-
Zllnz von Leisten used jeàein Ousse. — itérât-
liebe Ompksblungsn. —VorbsriZs Oreisberevkuun^
virà suk Wunseb kür dssonàsrs Oslle Zorne dssorzt.

Diese 8pe/isIitÄten, sowie àie übrizsn eoursntsn
Beknbu saren weràsn kreunàlieber LesebtunZ
bestens emxkoblön. ^592

Oett» », »lt< », «luretiuu^ troekenvn

—^ 1 x) à S ê ^—
sorZkàltiZ Zereinigt unà kein zersspelt, sis smpksblsnswsrtbsr ^usst^ ?u Luppen,
klseesroni, Bisotto sie., okkerirt àie

IVkilczti^vtr^nstalk in Ssrn
in Osksten von 100 unà 200 Lr. — 4 Nusterxskete à Or. 1. 65 Lts. krsnko ZeZen
Bsebnsbme. s753
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